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1.Begrüßung 
 

15 Stupa Mitglieder anwesend → StuPa ist beschlussfähig 

Erklärung des Awareness-Konzept und Gesten  

2. Genehmigung der Tagesordnung  
Abstimmung der Tagesordnung 

Dagegen: 15 

Enthaltungen: 0 

Dafür: 0 

→15 Stimmberechtigte 

 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung  
 

o Ergänzung: 

o Entschuldigt Nadine Richert 

o  

Abstimmung des Protokolls 

Dagegen: 12 

Enthaltung: 3 

Dafür: 0 

→ 15 Stimmberechtigte 

 

4. Finanzanträge 
 

a) PH-Theatergruppe 
• Fragen 

• Wie viele Leute können das Stück sehen?  
o Unklar, im besten Fall als Stream in der MZH - Verlag erlaubt nur 

diese Art von Stream 
o Pro Aufführung sind das 50 Leute  insgesamt 150 Menschen 

• Wie entstehen die Kosten für das Hygienekosten? 
o Vor allem Desinfektionsmittel und FFP 2 Masken  
o Reinigungsmittel und Handschuhe 

• Warum darf nicht richtig aufgeführt werden? 
o Zuschauer und Schauspieler*innen kommen sich zu Nahe  
o Verlag lässt nur den Stream so zu, deswegen keine andere Stream-

Möglichkeit 

• Wie kommen die 3000€ bei Ticketeinnahmen zustande? 



o Normalerweise sind die Einnahmen ca. 3000€ - kein offizielles 
Statement wie viele das Stück sehen können  

o Tickets müssen teurer werden, um Kosten decken zu können  
o Normalerweise 9€ und 6€ ermäßigt, Preis wird aber steigen 

• Wie kann das per Stream übertragen werden? 
o Einige Szenen werden gefilmt, der Rest wird über Zoom gestreamt  
o Theater ist immer ein Stück live, deswegen keine weiteren 

„Aufführungen“ 

• Wurde schon nach QSM-Förderung geprüft? 
o Zumeist nur für Auslandsdozierende genutzt von der 

Theaterpädagogik 
➔ 18:27 Uhr 16 StuPa Mitglieder 

 

• Wie viel Geld ist aktuell noch im Topf im Haushaltsplan? 
o Mindestens noch 15.000€ für das restliche Jahr  

GO-Antrag: Ausschluss der Öffentlichkeit  

→nicht zulässig laut der Vorstandassistenz  

GO-Antrag zurückgezogen  

 

o Diskussion  
 

o Problem, dass einige Sachen schon bezahlt wurden: Problem, dass die meisten Sachen 
schon gekauft wurden – können es eigentlich nicht behandeln oder übernehmen. 
Können es nur übernehmen, wenn es unter den Paragraph: Unvorhergesehene Kosten 
fällt. Nun stellt sich die Frage: Was ist unvorhergesehen? 

V: Was wurde schon gekauft, was noch nicht? 

Technik, Bühne schon bezahlt und meistes andere auch schon  

Anwaltskosten, Kostüm, Maske, Honorare noch offen, Verträge schon fix 

V: Welche Anwaltskosten? Stehen nicht im Finanzantrag? 

Fehler, dass sie nicht mit drin sind 

Diskussion weiter: 

o StuPa darf nichts finanzieren, da es nicht Satzungskonform ist. Alles was bereits 
gekauft wurde sollte somit nicht nachträglich finanziert werden. 

V: wurde anwaltliche Beratung schon in Anspruch genommen? 

Ja 

o Dann Problem, denn es geht darum, wann Dienstleistung angetreten, nicht wann die 
Rechnung kommt. Somit könnten die Kosten für anwaltliche Beratung nicht 
übernommen werden. 

o Es geht nicht gegen die Theatergruppe, es ist nur für uns, als Studierendenparlament, 
schwierig bzw. nicht möglich, Sachen zu finanzieren, die nicht der Satzung entsprechen 

o Es sind keine unvorhersehbare Kosten, da seit Wochen mittlerweile Monaten planbar und 
somit hätte eine Kalkulation früher stattfinden können. 

o Es war nicht planbar für uns, weil wir Konzepte sehr oft umwerfen mussten, um sie an die 
Situation anzupassen, zudem sind Rechner und andere Technik unvorhersehbar kaputt 
gegangen und die Theatergruppe musste sie neu bestellen. Die Kosten sind immer mehr 
in die Höhe gestiegen. Die neue Situation hat vieles verändert. 

o Wäre gut eine Aufstellung zu haben, welches noch nicht gekauft wurde, damit wir das 
übernehmen können  

o die Einnahmen müssen nicht auf unser Betrag gegengerechnet werden   
o Grundsätzlich ist ein früher gestellter Antrag besser. 
o War organisatorisch nicht möglich ihn früher zu stellen 



o Nächste Sitzung wäre ein Antrag viel zu spät, da die Produktion schon laufen würde.  
o Wie kann nun ein gutes Ergebnis/ Neuantrag gestellt werden? 
o Anmerkung von Antragstellerin: Geht nicht schnell einen neuen Antrag zu stellen, weil 

nicht alle Kosten übersichtlich vorhanden 
o  Es gibt zwei Handlungsmöglichkeiten: Entweder am Ende der Sitzung oder eine neue 

Sitzung dafür einberufen 
o Für den Antrag braucht es nur grobe Planung mit den Posten und dann ein bisschen mehr 

einplanen 
o Der Antragstellerin ist unklar, wie eine Neuformulierung aussehen müsste 
o Erklärung: wie Finanzantrag normalerweise aufgestellt wird 
o Vorschlag: Posten in der Sitzung runterkürzen, Antrag systematisch durchgehen 

Kalkulation wird neu berechnet:  
o insgesamt 1350 Euro 
o Technik: keine 
o Bühne: 100 € 
o Requisite: keine 
o Maske: keine 
o Kostüm: 150 € 
o Hygienekonzept: 250 + 150 € 
o Aufführungsrechte: 500 € 
o Verpflegung: 200 € 
o Probenarbeit: keine 
o Honorar: keine 

 V: Wer wäre für PH Hygiene zuständig?  
Eigentlich die PH; kann aber auch immer auf Theatergruppe zurückfallen, dann lieber 150 
Euro mehr beantragen 

o Auf Antrag alle Einnahmen und Ausgaben aufschreiben und dann kennzeichnen, welche 
schon gekauft und welche bei uns geltend gemacht werden – dann ist es deutlich, dass es 
nicht mehr Eingaben als Ausgaben gab und die Finanzierung rechtskräftig ist 

o Antragstellerin ändert Finanzantrag nach neuer Kalkulation und schickt dann den 
aktualisierten Finanzantrag an Finanzreferenten 

Abstimmung: 

Dafür: 16    

Dagegen: 0    

Enthalten: 0 

Finanzantrag angenommen in Höhe von 1350€ angenommen  

 

Anmerkung zum Antrag: 
- Konsequenzen, um Transparenz für unwissende zu schaffen Website korrigieren, How-To-

Finanzantrag 
- Überlegung in der nächsten Legislatur eine Theaterreferent anzuschaffen 
- Theater Rückmeldung geben auch über QSM Gelder zu erhalten  

 

 

b) Wahlausschuss  
• Fragen: - 

• Diskussion: - 

• Abstimmung: 

 
• 14 Ja Stimmen 



• 0 Nein Stimmen 

• 0 Enthaltungen  
 

➔ Finanzfreigabe angenommen 

 

GO-Antrag des Verschiebung Top 5 zu Top 6  

→Angenommen 

5. Stellenausschreibung 
 

Neue Vorstandsassistenz wird benötigt  

Büroassistenz wird möglicherweise bis März verlängert  

 

Übertragung der Besetzung und Ausschreibung der Stellen der Angestellten auf das 

Exekutivorgan (ExOrg) 

 

➔ Nur noch 15 Stimmberechtigte  
 

Abstimmung: 

Ja-Stimmen: 14 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 1 

 

➔ Die Besetzung und Ausschreibung der Stellen der Angestellten wird auf das ExOrg 
übertragen  

 

➔ Wieder 16 Stimmberechtigte  

6. Flugreisen an der PH  
- Flugreisen sind weiterhin notwendig. Beispiel anhand der Opportunitätskosten= 

Kosten, die man trägt indem man etwas nicht tut. 
- Verbindungen und Vernetzungen auf globaler Ebene nur möglich mit Flugreisen. 
- Raum und Erde als Betrachtungsgegenstand. 
- Eine internationale Großexkursion verankert im Modulhandbuch als „Übungen im 

Gelände“ nicht als Exkursion  
- Wunsch Flugreisen auf Exkursionen nicht komplett abzulehnen, sondern 

Kompensationszahlungen leisten.  
- Generell Ausgleich an der Hochschule in allen Bereichen. Auch für Reisen von 

Dozierenden.  
➔ Kompensationskosten bei allen Flugreisen. 

Gemeinsame Kommission bilden, wann Flugreisen notwendig sind. Kriterienkatalog 

anhand der Oportunitätskosten.  

 



o Fragen: 
o Was ist eine Kompensationszahlung? 
o CO2 Ausstoß ausrechnen und Geld bezahlen, welches in Projekte gesteckt wird, die 

versuchen die CO2 zu reduzieren. 
o Aktueller Stand bei QSM? 
o StuPa und QSM sind zwei unterschiedliche Gremien 
o QSM kann Anträge aus dem Nachhaltigkeitsprinzip ablehnen  
o Nicht zwingend, dass Flugreisen abgelehnt werden 
o Diskussion 

 
GO-Antrag: Beendigung des Tops 

➔ Angenommen  

 

7. Bericht Rektoratstreffen 
 

Fragen:  

Hat das Rektorat sich direkt zu den Punkten geäußert? 

Rektorat hat sich Notizen gemacht vereinzelt nachgefragt und Vorschläge und Äußerungen 

zu den punkten getätigt z.B bezüglich der Veranstaltungen, gemeinsamer Leitfaden. 

 

Diskussion: 

Erstellung eines Leitfadens  

Vorgehensweise einen Leitfaden zu erstellen, so dass alle Studis Zugang haben oder nur das 

StuPa  

Meinungsbild:  

In einem Pad Fragen stellen: 

erst öffentlich dann intern  

Oder erst intern dann öffentlich → bevorzugte Variante  

➔ Franzi erstellt ein Pad  
➔ Präsidium kümmert sich um Einsendeschluss  

 
GO-Antrag auf Verlängerung der Sitzung auf 21:30 Uhr  

➔ GO Antrag angenommen  
 

Anmerkung: 

Hochschulrats-Mitglied bietet private Mail an, Fragen mit dem Betreff Hochschulratssitzung 

an ihn zu senden.  

 

→ nur noch 15 Stimmberechtigte 20:32 

➔ Nur noch 13 Stimmberechtigte 
 20:48 

 



8. Kundgebung Solidarsemester  
 

o Donnerstag 17 Uhr Uni-Platz 
o Benötigen noch Redner*innen 
o  Möchten gerne unsere Umfrage dort bewerben  
o Forderungen: 

o Nullversuch  
o Keine Studiengebühren für ausländische Studis  
o Echte Soforthilfe für in Not geratene Studierende 

Fragen: - 

Diskussion:  

- Unterstützen wir die Demo? 
- Soll unser Logo mit auf die Forderungen? 

 

Meinungsbild ob wir die Kundgebung für unterstützenswert halten und unser Logo sichtbar 

sein soll: 

Mehrheit ist dafür, dass wir die Demo unterstützen und unser Logo sichtbar ist  

 

Vorgehen: 

Verbreitung über unsere Kanäle 

Logo mit auf die Demo  

Louisa versucht eine Rede zu schreiben 

9. Sonstiges  
 

a) Treffen des Projektbegleitkreises Radschnellweg 

 

 Treffen am 21.07.2020 in Ladenburg. Interesse an Teilnahme  

 

 Fragen: - 

 Diskussion: - 

 

b) Ausrufung AK Aufwandsentschädigung  

 

Fragen: - 

Diskussion: - 

 

 

Ende der Sitzung 21:06 Uhr  


